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Kreisverwaltung Trier-Saarburg        Trier, 22.01.2021 
Geschäftsbereich II   Abteilung: 7 
___________________________________________________________________ 

     

BESCHLUSSVORLAGE 
(Nr. 0050/2021) 

 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Jugendhilfeausschuss 23.02.2021 öffentlich 

 

Förderung von Baumaßnahmen im Bereich Kindertagesstätten 

 

Kosten: 
 
   Finanzhaushalt 

            0,00 € freie Träger 
205.115,00 € kommunale Träger 

 
Ergebnishaushalt 

    7.840,00 € freie Träger 

  50.314,00 € Ortsgemeinden 
 

 263.269,00 € insgesamt 
 
 

Vorhandene Mittel (und VE) Finanzhaushalt (36503) 

Freie Träger (69202.781900) 

    50.000 € Mittel     50.000 € VE 
Komm. Träger (69201.781430) 
2.000.000 € Mittel 4.600.000 € VE 
 
2.050.000 € Mittel 4.650.000 € VE 

  
 
 
Haushaltsstelle; 
Haushaltsansatz: 
 
 
 
 
 

 

Ergebnishaushalt 

(lfd. Unterhaltung/Auflagen Dritter) 
 
Konto 36502.541901 
  100.000 € (freie Träger) 
Konto 36502.541431 
  700.000 € (Ortsgemeinden) 
Konto 36502.541441 
    10.000 € (komm. Zweckverbände) 
  810.000 € insgesamt 

 
 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 



 

 - 2 - 

 
 
B E S C H L U S S V O R S C H L A G :  

 
Der Jugendhilfeausschuss (JHA) beschließt, für die nachstehend dargestellten 

Kita-Baumaßnahmen Zuschüsse in der jeweils vorgeschlagenen Höhe zu 
gewähren. 
 

 

 

  
 
 
S a c h d a r s t e l l u n g :  

 

 
Kommunale Zweckverbände            Vorschlag Kreiszuschuss 

 

 

Kita-Zweckverband Gusenburg/Grimburg         200.000 € (FH) 

Ausbau der 4. Gruppe             100.000 € 
und Ausbau von Nebenräumen            100.000 € 

 

Die Zweckverbandsversammlung der Kita Gusenburg-Grimburg hat am 28.01.2020 
beschlossen, die Kita zukunftsorientiert um eine 4. Gruppe mit Nebenraum zu 
erweitern und das Raumprogramm insgesamt an die Anforderungen des Kita-

Zukunftsgesetzes anzupassen. Der Kreistag hat daraufhin am 16.03.2020 den 
Grundsatzbeschluss zum Ausbau einer 4. Gruppe sowie der Anpassung des 

Nebenraumprogramms gefasst.  
 
Nach den uns am 18.12.2020 vorgelegten Planungsunterlagen soll am rückwärtigen 

Teil des Bestandsgebäudes ein eingeschossiges Flachdachgebäude angebaut 
werden, um so einen vierten Gruppenraum sowie die weiteren erforderlichen Räume 

schaffen zu können. Durch die Baumaßnahme werden 25 Kita-Plätze neu 
geschaffen. Durch die Anpassung des Nebenraumprogramms und den Ausbau der 
Küchenkapazität können dann alle 90 Plätze als Plätze mit einer durchgängigen  

7-Stunden-Betreuung über die Mittagszeit angeboten werden.  
 

Die Kosten der Baumaßnahme belaufen sich laut Kostenschätzung auf 1,14 Mio. €.  
Mit der Baumaßnahme soll im 1. Halbjahr 2021 begonnen werden; die 
Inbetriebnahme ist für Juli 2023 geplant. 

 
Vorgesehene Finanzierung: 

Landesförderung (Antrag wird zum 15.4.2021 gestellt)                 212.500,00 € 
Kreiszuschuss            200.000,00 € 
Ortsgemeinde           727.500,00 € 

                    1.140.000,00 € 
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Kommunale Bauträger             Vorschlag Kreiszuschuss 

 
 

Stadt Hermeskeil        34.000 € (EH) 
Herrichtung einer provisorischen Gruppe im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
für die Kita Adolph-Kolping 

 
Zur Deckung des dringendsten Bedarfs soll eine provisorische Gruppe im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus entstehen. Hier könnten ab April 2021 - 25 Kinder im Alter von 4-6 

Jahren betreut werden. Die Kosten für die Herrichtung sowie die Ausstattung der 
prov. Gruppe belaufen sich laut Kostenschätzung auf rd. 85.000 €. 

 
Finanzierung: 
Kreiszuschuss 40%    34.000,00 € 

Stadt Hermeskeil    51.000,00 € 
      85.000,00 € 
 
 

Ortsgemeinde Mandern                     6.590 € 

Installation einer Rauchmeldeanlage (Auflagen Dritter)      1.650 € (EH) 
Beschattung der Gruppenfenster – Mehrkosten       1.115 € (FH) 

Sanierungen – Mehrkosten           3.825 € (EH) 

 
Anlässlich der Gefahrenverhütungsschau am 14.08.2020 wurde die Auflage 

gemacht, die Kita Mandern mit einer Hausalarmierungsanlage auszustatten bzw. 
vernetzte Rauchwarnmelder zu installieren. Das Jugendamt hatte im Dezember 2020 

dem vorzeitigen Maßnahmenbeginn zugestimmt. Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf rd. 5.000 €. 
 

Finanzierung 
Kreiszuschuss 33%       1.650 € 

Ortsgemeinde        3.350 € 
          5.000 € 
 

Für die Installation einer neuen Außenbeschattung wurde vom JHA am 18.04.2018 
ein Zuschuss von 4.800 € bewilligt; für Sanierungen ein Zuschuss von 10.780 €. Bei 

der Umsetzung der Maßnahmen hat sich herausgestellt, dass zum einen die 
Außenbeschattung teilweise durch eine Innenbeschattung ergänzt werden musste 
und zum anderen sind Mehrkosten bei der Sanierungsmaßnahme entstanden. Der 

Verwendungsnachweis schließt mit zuwendungsfähigen Kosten von rd. 67.000 € ab. 
Die zuschussfähigen Mehrkosten belaufen sich auf 16.449 €. 

 
Investitionen 
Kreiszuschuss bereits bewilligt    4.800 € 
Nachbewilligung 40% von 2.787 €    1.115 € 

          5.915 € 

 
Sanierungen 
Kreiszuschuss  bereits bewilligt  10.780 € 
Nachbewilligung 28% von 13.662 €    3.825 € 

        14.605 € 
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Ortsgemeinde Detzem          7.900 € 

Anmietung und Ausstattung Container        4.000 € (FH) 
Sanierungsmaßnahme Außengelände       3.100 € (EH) 

Austausch Rauchmelder (Auflagen Dritter)          800 € (EH) 

 
Zur Verbesserung der räumlichen Situation in der Kita und der Übermittagsbetreuung 

sowie zur Schaffung eines von der Unfallkasse Rheinland-Pfalz geforderten 
separaten Personalraums soll übergangsweise ein Bürocontainer angemietet 

werden, der als Personal-/Pausenraum genutzt werden kann. Die Kosten belaufen 
sich laut Kostenschätzung auf rd. 10.000 € für 24 Monate.  
 

Darüber hinaus sind zur Behebung von Gefahren- und Unfallstellen dringende 
Sanierungsmaßnahmen im Bereich des Außengeländes erforderlich. Die Kosten 

belaufen sich gemäß Kostenschätzung auf rd. 11.000 €. 
 
Desweiteren sind nach DIN 14676 und laut Aussagen der Unfallkasse die 

Rauchmelder in der KiTa auszutauschen, da diese die Höchstgrenze von 10 Jahren 
bereits überschritten haben. Geschätzte Kosten für den Einbau vernetzter 

Rauchmelder rd. 2.500 €. 
 
Finanzierung 

Kreiszuschuss    für Containeranmietung     40% von 10.000 €       4.000 € 
       für Sanierung      28% von 11.000 €       3.100 € 

  für Auflagen Dritter   33% von   2.500 €          800 € 

               7.900 € 
Ortsgemeinde           15.600 € 

             23.500 € 
 
 

 

Stadt Konz           4.365 (EH) 

Errichtung eines Lagerraumes im Kinderhort Konz (Auflagen Dritter) 

 
Anlässlich der Gefahrenverhütungsschau am 26.07.2018 wurde die Auflage gemacht 

sämtliche Brandlasten im Keller zu entfernen und einen separaten Lagerraum 
herzurichten. Die Kosten belaufen sich laut Kostenaufstellung auf rd. 13.225 €. Das 

Jugendamt hat dem vorzeitigen Maßnahmenbeginn am 07.12.2020 zugestimmt. 
 
Finanzierung 

Kreiszuschuss 33%        4.365 € 
Ortsgemeinde        8.860 € 

                  13.225 € 
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Stadt Konz           2.574 € (EH) 
Einbau von Feuerschutzabschlüssen in der Kita Arche Noah (Auflagen Dritter)  

 
Anlässlich der Gefahrenverhütungsschau am 23.07.2020 wurde u.a. gefordert 

umgehend Feuerschutzabschlüsse einzubauen. Das Jugendamt hat am 02.02.2021 
dem vorzeitigen Maßnahmenbeginn zugestimmt. Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf rd. 7.800 €. 

 
Finanzierung 

Kreiszuschuss 33%       2.574 € 
Ortsgemeinde       5.226 € 
         7.800 € 

 
 

 
Sonstige Bauträger             Vorschlag Kreiszuschuss 

 

 

Katholische Kirchengemeinde Kordel    7.840 € (EH) 

Sanierung des Außengeländes sowie Sanierungsmaßnahmen im Innenbereich 
Kita St. Amandus Kordel 

 

Das Außengelände der Kita Kordel weist einige Unfallgefahren auf, die dringend 
behoben werden müssen. Darüber hinaus soll das Spielgelände der U3-Kinder 
erweitert werden. Zudem muss eine Rauchwarnanlage (Auflagen Dritter) installiert, 

Reparaturarbeiten am Dach durchgeführt sowie Probeentnahmeventile eingebaut 
werden. Die Kosten belaufen sich laut Kostenaufstellung auf rd. 28.000 €. Das 

Jugendamt hat dem vorzeitigen Maßnahmenbeginn für den Einbau der 
Rauchwarnanlage zugestimmt.  
 

Finanzierung 
Kreiszuschuss 28%        7.840,00 € 

Bistum 35%         9.800,00 € 
Ortsgemeinde       10.360,00 € 
        28.000,00 € 

 
 

 
 
 

 
 
Anlagen: 
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